
1087 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XV. GP 

Bericht 

des Bautenausschusses 

über den Antrag der Abgeordneten Dipl.-Kfm. 
Dr. Keimet und Genossen betreffend ein Bun­
desgesetz, mit dem das W ohnbauförderungsge-

setz 1968 geändert wird (117/ A) 

Die Abgeordneten Dipl.-Kfm. Dr. K e i m e I, 
Ve t t e r, Dr. S c h w i m m e r, G f ö ll n e r, 
B r e i t e n e der und Genossen haben in der Sit­
zung des Nationalrates am 10. Juni 1981 den obge­
nannten Initiativantrag, der dem Bautenausschuß 
zugewiesen wurde, eingebracht. Der vorliegende 
Antrag wird mit der Notwendigkeit einer abge­
stimmten Paketlösung zwischen Mietrecht, Stadter­
neuerungs-Gesetz, 1. Eigentumsbildungsgesetz der 
ÖVP, Steuerrecht und einer Novellierung des 
Wohnbauförderungsgesetzes 1968 begründet. 

Der Bautenausschuß hat diesen Initiativantrag 
erstmals in seiner Sitzung am 26. Jänner 1982 in 
Verhandlung genommen. Nach Berichterstattung 
durch den Abgeordneten Dr. Pe I i k a n und 
Wortmeldungen der Abgeordneten G f ö l1 n e r, 
K i t t I, Pro b s t und Dr. Sc h w i m m e r sowie 
des Obmannes Abgeordneten Dipl.-Kfm. Dr. 
K e i m e I und des Bundesministers für Bauten und' 
Technik Se k an i n a wurde einstimmig beschlos­
sen, zur weiteren Behandlung einen gemeinsamen 
Unterausschuß zur Beratung des vorliegenden 
Antrages sowie der Regierungsvorlage 914 der Bei~ 
lagen (Startwohnungsgesetz) und des Antrages 
73/ A einzusetzen, dem von der Sozialisti~chen Par-

ModI 
Berichterstatter 

tei Österreichs die AJ)geordneten Dr. Fe r t I, 
H e sou n, K i t t I, S ehe m e rund W e i nb e r -
ger, von der Österreichischen Volkspartei die 
Abgeordneten G (ö 11 n e r, Hag s pie I, Dipl.­
Kfm. Dr. K e i m e I und Ve t t e r sowie von der 
Freiheitlichen Partei Österreichs der Abgeordnete 
Pro b s t angehörten. 

Dieser Unterausschuß befaßte sich unter Beizie­
hung von Sachverständigen in seinen Sitzungen 

'vom 11. Feber 1982, 25. März 1982 und 14. April 
1982 mit dem gegenständlichen Gesetzentwurf. 

In seiner Sitzung vom 6. Mai 1982 nahm der. 
Bautenausschuß den mÜndlichen Bericht des 
Obmannes de$ Unterausschusses Dipl.-Kfm. Dr. 
K e i m e I entgegen. In der sich hieran anschließen­
den Debatte ergriffen die Abgeordneten K i t't I, 
B re i te n e der, Sc hernIe rund B erg man n 
sowie der Ausschußobmann Dipl.-Kfm. Dr. K ei -
me I das Wort. 

Bei der Abstimmung fand der Initiativantrag 
nicht die Zustimmung der Ausschußmehrheit. 

Zum Berichterstatter für den Nationalrat wurde 
Abgeordneter M 0 d I gewählt. 

Der Bautenausschuß stellt somit den A n t rag, 
der Nationalrat woUe diesen Bericht zur Kenntnis 
nehmen. . 

Wien, 1982 05 06 

Dipl.-Kfm. Oe. Keimel 

O~mann 
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